
 
 

Antragsteller (Name, Vorname bzw. Unternehmensbezeichnung) BY 

09 
Betriebsnummer 
|__|__|__|I __|__|__| __|__|__|__| 

Ortsteil, Straße, Hs.-Nr 
 
 
PLZ, Ort 
 
 
Telefon                                 Mobil-Tel. 

 
Fax E-Mail-Adresse 

   
 An das  
 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

_________________________________________ 
 

 
 
 

 

 

 

Ich beantrage hiermit für die nachstehend aufgeführten 
Feldstücke die Befreiung von den zusätzlichen Maßnahmen 
nach § 1 Satz 1 Nr. 1 AVDüV auf der Basis des beiliegenden 
Kooperationsvertrages. Auf den beantragten Flächen werden 
die im Kooperationsvertrag vereinbarten Maßnahmen 
umgesetzt. 
 
Mir ist bekannt, dass die Verpflichtung zur Einhaltung der 
zusätzlichen Maßnahmen nach § 1 Satz 1 Nr. 1 AVDüV erst 
nach erteilter Befreiung entfällt. Im Falle einer Kontrolle müssen 
Nachweise für die zusätzlichen Maßnahmen oder die Befreiung 
vorliegen. 
 
Anlagen 
 Auszug der zu befreienden Feldstücke aus dem Flächen- und 

Nutzungsnachweis (FNN) des aktuellen Mehrfachantrags. 
 Kooperationsvertrag mit Vereinbarungen zum Gewässerschutz. 
 Weitere:_______________________________________________ 
 
Feldstücke, auf denen die im Kooperationsvertrag vereinbarten Maßnahmen umgesetzt werden 
und die von den Maßnahmen nach § 1 Satz 1 Nr. 1 AVDüV befreit werden sollen: 
 
Feldstücks-Nr. Feldstücks-Name FID1 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
1Flächenidentifikator des Feldstücks 

 

 

Kontroll- und 
Bearbeitungsvermerke des AELF 

 
Datum/NZ 

Eingangsstempel angebracht  
Registrierung  

 
Antrag vollständig und 
plausibel 
 

 ja 

 nein 
 
Stellungnahme zum 
Kooperationsvertrag liegt vor. 
(L 2.2./ FZ  AÖ) 
 

 ja 

 nein 
 

 
Stellungnahme zur Lage der 
beantragten Feldstücke liegt 
vor. (L 1) 

 ja 

 nein 

 

 

Eingangsstempel 

Antrag auf Befreiung von den zusätzlichen Maßnahmen nach § 1 Satz 1 
Nr. 1 AVDüV auf nitratgefährdeten Feldstücken – Grundlage 

Kooperationsvertrag Gewässerschutz 



 
 

Erklärungen 

Mir ist bekannt, dass 
 kein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Befreiung besteht. 
 der Antrag nur bearbeitet werden kann, wenn die Angaben vollständig sind und der aktuelle 

Kooperationsvertrag, sowie die Auflistung der einzelnen Flächen vorliegen und ggf. weitere 
Unterlagen nachgereicht werden.  

 
Datenschutzrechtliche Hinweise 
 
Verantwortlich für die Verarbeitung der vorstehend erhobenen personenbezogenen Daten ist das für Sie 
zuständige Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten mit besonderen Aufgaben im Bereich der 
Agrarökologie (Fachzentrum L 3.2). Die Daten werden zum Zweck der Bearbeitung Ihres Antrags auf 
Befreiung erhoben. 
Die Daten werden an das jeweilige Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten übermittelt. Außerdem 
können die Daten an die Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), an die Regierungen und an das Bayerische 
Staatministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) weitergegeben werden. 
Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte können Sie im 
Internet des jeweiligen Fachzentrums, des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, der LfL und des 
StMELF unter „Datenschutz“ abrufen. 
 
 
 
 Ich versichere, dass meine in diesem Antrag und den Anlagen enthaltenen Angaben richtig und vollständig sind. 

 
Ort, Datum                                                                                 Unterschrift* 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                  * Bei Personengesellschaften, juristischen Personen bzw. Personengemeinschaften 
                                                                                                    die vertretungsberechtigte Person. 

 


